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Öhringen, 28.06.2012 
 

Gesundheitsvorsorge muss nicht bitter sein 

 
 

Gesundheitlich vorbeugen und versorgen mit Bienenprodukten 

 
Rosemarie Bort, Heilpraktikerin und Initiatorin von medi apis ®, wird auf Einladung des 

Landesverbandes Brandenburgischer Imker e. V.,   am 07.07.2012 über neue 

Erkenntnisse der Bienenheilkunde im Theater am See, Seestr. 22  in Bad Saarow 

informieren.  

 
Seit Jahrtausenden kennen und nutzen die Menschen die nahrhaften und gesundheits-

fördernden Eigenschaften der Bienenprodukte. Das Wissen darum bedarf dringend einer 

Sensibilisierung und Aktualisierung in der breiten Bevölkerung.  

Mitarbeiter von medi apis ® geben an diesem Tag ihre Erfahrungen aus der therapeutischen 

Praxis an die interessierte Öffentlichkeit und Therapeuten weiter, die neue oder zusätzliche 

Behandlungsoptionen suchen. 

Auf dem Programm stehen Vorträge zur allgemeinen Information über die heilkundliche 

Anwendung von Bienenprodukten, sowie Workshops, die zum Mitmachen und aus-

probieren einladen. In der kleinen begleitenden Ausstellung kann sich der interessierte 

Besucher über die Bienenhaltung und die Produkte der Bienen, einem der wichtigsten 

Nutztiere für den Menschen, informieren. 

Der Schwerpunkt liegt auf Prävention, denn Gesundheitsvorsorge, in Eigenverantwortung, 

ist unabdingbare Voraussetzung für ein selbstbestimmtes Leben bis ins hohe Alter. Die 

Bienenprodukte können uns dabei sehr gut unterstützen, wenn wir sie richtig anzuwenden 

wissen. 

Für Rückfragen 
Heilpraktikerin 
Rosemarie Bort  
Telefon  07948 / 941 930 
Mobil     0176 12 941 930 
 
 
medi apis ®, Netzwerk-Bienenheilkunde, hat sich die gemeinnützige Förderung der heilkundlichen 
Anwendung von Bienenprodukten zum Ziel gesetzt. In diesem Netzwerk finden Institutionen, 
Verbände, Organisationen, Medien, Unternehmen, Wissenschaftler, Therapeuten, Imker und die 
interessierte Öffentlichkeit zusammen und tauschen aktuelle Informationen zur Bienenheilkunde aus. 
 


